
BDKJ bedauert Sparpläne des Bistums im Bereich 

Jugendseelsorge  

 

Katholische Jugendverbände sehen Gefahren für die Z ukunft  

der Kirche 

Forderung nach mehr Transparenz bei den Sparmaßnahm en 

 

Speyer (25.08.2010) Mit Bedauern und Sorge über die zu 

erwartenden Auswirkungen auf die Arbeit der Katholischen 

Jugendverbände und die Jugendseelsorge insgesamt hat der Bund 

der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) in der Diözese Speyer 

im Namen seiner Mitgliedsverbände die am Dienstag 

veröffentlichten Sparbeschlüsse des Bistums zur Kenntnis 

genommen. 

 

Kritik übt der Jugenddachverband auch an der Art des Verfahrens 

beim Beschluss der Sparmaßnahmen, die auch Stellenkürzungen 

im Bereich der Jugendseelsorge vorsehen. Hier seien Prozess und 

Ergebnis für die Jugendverbände zu wenig transparent. Vor allem 

die angekündigten Einsparungen im Bereich der Jugendseelsorge 

müssten dabei deutlicher benannt werden. 

 

„Wir bedauern sehr, dass gerade im Bereich der Jugendseelsorge 

gespart werden soll. Kinder und Jugendliche brauchen ein 

„Personales Angebot“, das heißt Menschen, die sie auf ihrem 

Glaubensweg begleiten, und Orte, an denen sie sich treffen können, 

um ihren Glauben zu vertiefen, neu zu entdecken und miteinander 

feiern zu können“, so Felix Goldinger, Diözesanvorsitzender des 

Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) im Bistum 
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Speyer. „Jugendarbeit ist doch eine Investition der Kirche in ihre 

Zukunft.“ 

Um gerade jungen Menschen die Attraktivität von Kirche und 

Glauben vermitteln zu können, sei es notwendig zu investieren, statt 

nur durch  Einsparungen auf die Abwendung der Menschen von der 

Kirche zu reagieren. 

 

Durch die geplante Schließung des Kardinal-Wendel-Hauses in 

Homburg fehle den Jugendverbänden aber auch anderen 

Jugendgruppen ein Ort, an dem zum Beispiel ehrenamtliche 

Gruppenleiter und Gruppenleiterinnen geschult und begleitet 

werden oder sich die unterschiedlichsten Gremien treffen können. 

Das Kardinal-Wendel-Haus dient auch Freiwilligen im Sozialen 

Dienst (FSJ), Firm-, Ministranten- und Schülergruppen als 

Veranstaltungsort für Besinnungstage und Fortbildungen.  

Angesichts der Vielzahl der Veranstaltungen und der dafür 

notwendigen (Raum)Kapazitäten stelle sich für den BDKJ die Frage, 

wo diese zukünftig – in einem jugendgemäßen Rahmen - stattfinden 

sollen.  

 (1977 Zeichen) 
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